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2. Durch die Weihnacht setzte GOTT ein Zeichen,
    dass er Dich und jeden von uns liebt.
    Seine Liebe wird niemals von uns weichen.
    Nichts, was unser Verhältnis zu ihm trübt.

Denn wir sind alle Wunder jenes Schöpfers,
dessen Macht das gesamte All umschließt,
ein jeder von uns Ton des einen Töpfers,
dessen Geist durch jeden von uns fließt.

Denn wir Menschen sind alle Gottes Kinder.
Das ist die Botschaft, die Weihnacht für uns bringt.
Nichts, was seine Liebe zu uns hindert,
weil sie in allem und jedem von uns schwingt. 
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Wiederholung der letzten 2 Strophenzeilen:
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1.GOTT schuf Län- der, Ras- sen, Re- li- gio- nen und die Viel- falt,

Zahl der Ster- ne zählt Le- gio- nen. Je- der Mensch trägt sei- ne Sig- na- tur. GOTT liebt uns

al- le, al- le Men- schen- kin- der, auch dich und mich, e- gal, wie wir auch sind. Auch den Ver-

sa- ger, An- ders- den- ker, Sün- der. Je- su Ge- burt zeigt, Du bist Got- tes Kind.

 
DIE WEIHNACHTSBOTSCHAFT

GOTT SCHUF LÄNDER, RASSEN  


